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Deliberative Kommunikation für erholungsbasierte 
Nutzungskonflikte im Wald  (DeKko4Rest)



Projektzeitplan und Projektorganisation

• Bewilligungszeitraum 01.09.2022- 31.08.2025

• Konsortium:
• Hochschule für Forst – Rottenburg (HFR)

• Hochschule der Medien – Stuttgart (HdM)

• Bodensee-Stiftung 

Wichtige förderbezogene Punkte 















DeKko4Rest

Ziele: 

• Etablierung von deliberativer Kommunikation zwischen Waldnutzenden als Instrument des 
partizipativen Waldmanagements, d.h. Förderung eines aktiven, partizipierenden Dialogs zwischen 
allen an Erholung Beteiligten und Etablierung kollektiver, gemeinschaftsbasierter Lösungsansätze 

• Bedeutung von Kommunikation bei Genese und Bewältigung von erholungsbasierten 
Nutzungskonflikten im Wald

• Erholungssuchende/ Waldnutzende in Planungs- und Entscheidungsprozesse aktiv einbeziehen -> 
Verständnis für divergierende Nutzungsinteressen, Selbstverpflichtung, kollektive 
Verantwortungsübernahme, Aufbau von Gruppenbeziehungen

• Kommunikationskompetenzen der beteiligten Stakeholder im Bereich erholungsbasierte 
Nutzungskonflikte erhöhen

• Deliberative Kommunikation als Werkzeug -> Ziel: Ableitung allgemeiner Handlungsempfehlungen 
(allgemeingültige Schnittmengen aus vier Kampagnen trotz nutzungsspezifischer Konflikte) 

• Verständnis für Schutzbedarf von Flora und Fauna im Wald

Deliberative Kommunikation für erholungsbasierte Nutzungskonflikte im Wald



Bundesweite Umfrage zu Konflikten

1. Eine bundesweite Erhebung hat stattgefunden.

2. Typische Konflikte im Bereich der CPR „Erholung im Wald“ werden aktuell identifiziert.

3. Wesentliche Treiber der Konflikte werden ermittelt.

4. Die Relevanz der Konflikttypen und ihre Ursachen werden in der Fokusgruppe diskutiert.

5. Vier typische Konflikttypen und vier Fallregionen werden ausgewählt. 
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Fisch-
Artenschutzprogramm

• Gemeinsam mit Anglern und Fischern

-> als Annäherungsprojekt zwischen den 
„verfeindeten“ Lagern
• Inklusive Laichhabitate, kalte Rückzugsorte 

für Sommermonate etc.
• Kormoranmanagement und 

Schutzmaßnahmen

• Evtl DBU Förderung (Integrierte Konzepte 
und Maßnahmen zu Schutz und 
Bewirtschaftung von Grundwasser und 
Oberflächengewässern)


